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Hanija setzt sich für Entführten ein
Gaza. Der palästinensische Ministerpräsident Ismail Hanija setzt sich
persönlich für die Freilassung des entführten britischen Journalisten Alan
Johnston ein. Hanija habe eine Reihe von Briefen verfaßt, sagte einer seiner
engsten Mitarbeiter am Mittwoch. Darin habe der Ministerpräsident
klargestellt, daß die Entführung nicht im Interesse des palästinensischen Volkes
sei, sagte Ahmed Jussef. Der BBC-Reporter Alan Johnston war am 12. März im
Gazastreifen verschleppt worden.
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